Protokoll 

der Mitgliederversammlung vom 9. 12. 2011 in Hildesheim

Vorweg eine Episode...

Als Ausklang der MV besuchten wir den Hildesheimer Weihnachtsmarkt, eingemummt in winterliche Kleidung, mit Kopfbedeckung und Handschuhen. In der Hand hatte ich auch den Stoffbeutel mit der Einladung zur MV und dem Taschenkalender AFRIKA 2011, und – weil ich mich bei der Sitzung bereit erklärt habe, das Protokoll der Mitgliederversammlung zu erstellen, auch die entsprechenden Notizen dazu. Unser erster Halt auf dem dicht bevölkerten und quirligen Weihnachtsmarkt war bei „Jochen“, der traditionell und erfahrungsgemäß den schmackhaftesten Glühwein anbietet. Mit Mühe fanden wir einen Standplatz, und ich legte meine Stofftasche auf dem Tresen ab... Es ging weiter, vorbei am Stand „Hildesheimer Fladen“, Knusperhäuschen, Schmalzgebäck und der Weihnachtspyramide. Gegenüber dem Knochenhaueramtshaus gibt es den, wie von Hörensagen weiter gegeben, die beste Currywurst... Nach etwa einer Stunde verabschiedeten wir uns voneinander, und Konstanze und ich fuhren nach Hause. Dort angekommen: „War da nicht noch was?“. Ich hatte doch eigentlich noch was in der Hand – ach ja, die Tragetasche mit den Papieren! Hoffentlich liegt sie noch bei Jochen auf dem Tresen... Aufs Fahrrad, los! Jochen empfing mich schon, wissend, was mein hektischer Blick ausdrückt... „Bei uns geht nichts verloren!“. Deshalb kann ich hiermit auch das Protokoll schreiben. 

Jos

TOP 1: Begrüßung

 Begrüßung, Eröffnung der Mitgliederversammlung durch den Geschäftsführer von IP1, Karl-Heinz Recklebe. Er entschuldigte die 1. Vorsitzende, Jessica Schwarz, wegen Krankheit.

TOP 2: Einführung, Formalien, Tagesordnung

Der Versammlungsleiter stellte fest, dass zur MV termingerecht eingeladen wurde und den Mitgliedern die Tagesordnungspunkte entweder per Mail oder Post zugegangen sind. Die Anwesenden genehmigten die vorgeschlagene TOP.

TOP 3: Bericht des Vorstandes


Jessica Schwarz stellte den Bericht des Vorstandes in einer Powerpoint-Präsentation zur Verfügung, die von Karl-Heinz Recklebe vorgetragen wurde. Sie gab darin einen Rückblick über die Arbeit des Vorstandes
· Neugestaltung der Homepage

· Jubiläumstagung in Sonnenberg

· ENSA (Entwicklungspolitisches Schulaustauschprogramm)

· ENSA-Antrag (outgoing/incoming) Kurt-Schwitters-Gymnasium Hannover

· ENSA-Antrag (outgoing) Gymnasium Isernhagen

· ENSA-Antrag (outgoing) Herman-Nohl- Schule, Hildesheim

K.-H. Recklebe gab den Stand der Genehmigungs-, bzw. Ablehnungsbescheide bei den ENSA-Anträgen bekannt..

Es wurde der Vorschlag eingebracht, evtl. in Zusammenarbeit mit dem VEN eine Aufstellung von Stiftungen und Institutionen vorzunehmen, die für eine Zusammenarbeit mit Nord-Süd-Partnerschaftsaktivitäten und als mögliche Sponsoren in Frage kämen

· Verabschiedung Klaus Windolph

Jos Schnurer informierte die Teilnehmer über die Teilnahme des Vereins bei der Verabschiedung des Mitglieds Klaus Windolph im Leibnizhaus Hannover;

· Eine Welt Woche Hildesheim

Jos Schnurer informierte ebenfalls über die erfolgreiche Durchführung der zweiten Hildesheimer-Eine-Welt-Woche 2011, an der sich IP1 ebenfalls beteiligte.

· Vereinsnewsletter

Karl-Heinz Recklebe stellte den Newsletter des Vereins vor. Es wurde vorgeschlagen, das Info eher stich-, schlagwortartig zu gestalten und die Möglichkeiten der Verlinkung und des Verweises auf weitergehende Informationen zu nutzen. 

· Ausblick 2012

 Der Verein bemüht sich weiterhin, mögliche ENSA-Anträge für internationale und interkulturelle Begegnungsprogramme der Nord-Süd-Schulpartnerschaftsinitiativen zu unterstützen, durch Beratung, Antragsübernahme und Abwicklung. Der Vorstand beabsichtigt, im Frühjahr / Sommer 2012 eine Fachtagung zum Thema „Interkulturelle Bildung und Theater“ durchzuführen. Dazu wurden mehrere Vorschläge und Anregungen gegeben und Kontaktadressen genannt. Es ist vorgesehen, das Vorhaben in Zusammenarbeit mit der Universität Hildesheim (Frau Heiderose Lange) durchzuführen. Alle Mitglieder und Interessierte sind aufgefordert, Ideen dazu einzubringen.

Inwieweit weiterhin eine Zusammenarbeit mit dem NLQ möglich ist, soll der Vorstand erkunden; ggf. Suche von neuen Kooperationspartnern und Sponsoren.

Eine weitere mögliche Tagung (im Herbst 2012?) sollte organisiert werden, bei der die Mitglieder ihre Partnerschaftsarbeit und –erfahrungen ausführlich(er) darstellen und bei einem „Markt der Möglichkeiten“ diskutieren und präsentieren können.

Der Vorstand wird auch beauftragt darüber nachzudenken, wie interessierte niedersächsische Schulen sich in die offiziellen Landespartnerschaften außerhalb Europas einbringen können, z. B. durch Kontaktaufnahme und Gesprächssuche mit den dafür zuständigen Stellen.

Es bedarf auch neuer Initiativen, um insbesondere jüngere Kolleginnen und Kollegen der niedersächsischen Schulen für die Nord-Süd-Partnerschaftsarbeit zu interessieren, verbunden mit der Darstellung der Arbeit von IP1 und einer aktiven Mitgliederwerbung.

TOP  4: Kassenbericht
Bericht des Geschäftsführers: Karl-Heinz-Recklebe gab bekannt, dass das Finanzamt Hannover-Nord IP1 erneut die Gemeinnützigkeit bestätigt habe, er informierte die Teilnehmer über die Mitgliederentwicklung des Vereins (derzeit 48 Mitgl.)

Kassenbericht:  Der Geschäftsführer erläuterte die Einnahmen und Ausgaben zum Geschäftsjahr 2010. Demnach verfügt der Verein zum 31.12.2010 über ein Bankguthaben in Höhe von 7.335,47 Euro. 

Dieter Sippach brachte die bereits bei der MV 2010 diskutierten Überlegungen ein, ob es sinnvoll und nützlich sei, den Kassenbestand gewinnbringend anzulegen. Dies wurde von den anwesenden Mitgliedern dahingehend entschieden, dass dies wegen des geringen Betrages nicht notwendig und der Arbeitsaufwand dafür zu hoch sei und für die Vorhaben 2011/12 voraussichtlich finanzielle Mittel notwendig seien.

TOP  5: Bericht über die Kassenprüfung
Der Kassenprüfer Klaus Bleckert gab bekannt, dass er die Kasse geprüft und keine Beanstandungen habe. Die Mitgliederversammlung entlastete den Geschäftsführer einstimmig.

TOP  6: Entlastung des Vorstandes
Die Mitgliederversammlung erteilte dem Vorstand  einstimmig die Entlastung.

Die Mitglieder sprechen dem Vorstand für die geleistete ehrenamtliche Arbeit ihren Dank aus.

TOP  7: Wahl des neuen Vorstandes
Vom bisherigen Vorstand stellte sich der zweite Vorsitzende, Dr. Herbert Asselmeyer und die Beisitzerin Birgit Oelker aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Verfügung. Die Anwesenden hatten dafür vollstes Verständnis und sprachen Herbert Asselmeyer und Birgit Oelker für die bisher geleistete Vereinsarbeit ihren Dank und ihre Anerkennung aus, verbunden mit der Hoffnung, dass sie weiterhin ihr Engagement und ihre Erfahrungen dem Verein zur Verfügung stellen. 

Jessica Schwarz stellt sich als erste Vorsitzende erneut zur Wahl. 

Als stellvertretender Vorsitzender kandidiert Manfred Möller, 

und als Beisitzer erneut Dieter Schoof-Wetzig  und  Dieter Sippach. 

Die Mitgliederversammlung wählt einstimmig die Kandidaten in das von ihnen angestrebte Amt.

 Demnach sind als neuer Vorstand von IP1 gewählt: 

Jessica Schwarz als Vorsitzende, 

Manfred Möller als stellvertretender Vorsitzender, 

Dieter Schoof-Wetzig und Dieter Sippach als Beisitzer

TOP  8: Wahl des Kassenprüfers


Klaus Bleckert kandidiert erneut für das Amt des Kassenprüfers.


Die Mitgliederversammlung wählt Klaus Bleckert einstimmig zum Kassenprüfer.

TOP  9: Perspektiven der weiteren Arbeit


Siehe TOP 3 – Ausblick 2012

TOP  10: Verschiedenes

Claudia Schanz vom MK und Dieter Schoof berichten über mehrere Tagungsvorhaben; z. B. Fachtagungen zum Orientierungsrahmen (VNB), SI-Projekt „Pilotschulen“ und Tg. mit der Ev. Akademie Loccum, voraussichtlich im Nov./Dez. 2012.

Karl-Heinz Recklebe schließt die MV um 17.40 Uhr. Die Teilnehmer der Mitgliederversammlung unternehmen einen gemeinsamen Besuch des Hildesheimer Weihnachtsmarktes (siehe dazu: Episode).

Jos Schnurer, 10. Dezember 2011

